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Krankenversicherung
Pol izzenji'li - : 800/ 1697803-5
Nachtrag 5

Her^r
M'ichael KnÖbl
IiäSänu""r HauPtstr. g3B/7 / 43
804 t Graz-Liebenau

. W'ien, am 4. 12.2A23

damjt Sie mit Ihr^er privaten Krankenversicherung
sehutz) während lhrer Reisän gut geschützt sind'
vereinbart.
Wertsicherung bedeutet, dass w'ir Prämien und

"änÄ-uiCr^, 
be;t iffii; Rahmenbedingunsen ändenn '

Sehr geehrter Herr KnÖbl

Überwe'isen Sie
bitte Ihre Bank

UNIQA Österreich Versicherungen AC

Untere Donaustraße 21, 1 029 Wien

Tel.: +43 (0) 50677
lnternet: www.uniql.at, E-Mail: info@rrniqa at

( ÖAMTC We I treise-Kranken-
fräUen wir eine Wertsicherung

Leistungen 'immen dann anPassen'
1.A. där vereinbarte Index'

lnf ormationen zum Datenschut;,:

datenschutz.uniqagrouP.c om.

Sie können diese auch beim Berater und

bei unseren Servicestellen anfordern'
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Genau geregelt sind die Gründe fÜr eine Anpassuno 'im Versjcherungsvertrags-

sesetz. In Ihrer närän Poltzze *ä'i=än äie äuctrstäOeÄ A-bis F auf den Grund für

die Anpassuns h'in.-Oän f.ktarungäiäil äu=' iinOen S"ie auf der BriefrÜckseite'

Gemeinsam mit diesem Schreiben schicken wir Ihnen:

- Ihre neue Anpassungspol izze - sje beinhaltet Informatjonen zur neuen Prämie'

iä*i" zum Zeitpunki und zum Grund der Anpassung'

- D'ie Tarifbest jffiijl;"; : ää.t"tlnäeÄ-sie äen akluel len Leistungsumfans'

Ihre Versicherungsprämie mit Dauerauftrag? Dann informieren Sie

uber die neue PrämienhÖhe'

Der ÖAMTC lJeltreise-Krankenschutz ist die jdeale Ergänzung für Schutzbrief-
Inhaber auf Reis.ä-ar6äif,äfU Aes-Sc[üt=Oiiet-geltunösbereiches und hat im

Vergle.ich zu ra.[trOrlcnen neiseväilicherungen tiotz PrämienerhÖhung e'in sehr

gutäs Pre I s-Le i stungsverhä I t n j s '

Bei Fragen freut sjch Ihre Beraterin / Ihr Berater oder unser Kundenservjce

Iii". iä5 to) ooozz-670 auf Ihren Anruf'

B.ittebeachtenSieunsereDatenschutzhinweiseonljneunter
3i:T-#3fi-3!::!',:i"H^;3?fi'E:3,i3l und bei unseren Servicesteilen anfordern

Bitte wenden!

Sitz: Wen
FN 63197m HC Wien
UID Nr.: ATU 15362907



Auszug aus dem Versicherungsvertragsgesetz
Der versjcherer ist berechtigt, bul Veränderung nachstehender Faktoren ejneAnderung der prämien odei oe5-üersicherungsschutze:; vor zunehmen:

J|SJ§SY? 
I I en ver I aur sän<jein 

'aur 
oen 

-ver iä"r 'ä€,. oEI=YJ[3.?#!;,3?l=3f;!r*

ffi.X:::flllll*.[:"i:]::!:l-!:n,I:.lt?9li?l vereinbarten Lejstunsen und den
E : :!1"5::3["3333*1""]:l:!:lH:" ::t-??ii:=i]:lit;§ert i;;Ä;§Jlxffi:,:

A: des jn den Tarrfbestimmungen vereinbarten Index (lndexveränderung im_ Ver gleich zur tetzten nÄpäsJrns); rrru
B; der durchschnjttl ichen Läir"n"".*artung,c: der Häufigkejt der tnan=öi:r"f,nahme 

"äÄ'r-"istungern und deren Aufwendjgkeit,
?:ä?y?!,:y{.:,$^:y.:;":::,1:l,i vJ""T"r.,äItEÄ"tä.i-i "ä fii.;,,n?"ht aur den

oer durch Gesetz, ver^ordnuns, sorrsiisen beÄöiäriJn.I Ä[i-ä;;,ä#:i ver._tr aszwischen dem versicher-er,-rnä im-versicr,eiunö=i".trag bezeichneten
?;:il::*ilH:[,:":,s:::'sl:ji:s:::: i;;ü;:;i=ien rÄt gÄri*-r,:.' ä i 

"

{<
Mitglied des Vbrstandes

tu"/*

__ Inanspruchnahme d.ieser Einriehtunsän ;;;"--"'F:: des Gesundhe.itswesens od..l oär oarui säitenaen gesetzl-ichen Bestimmungen.

Freundl iche Grüße von Ihrem UNIQA Team

Mag. KurtSvrboda
Mitglied des Vorstandes
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Krankenversicherung
po1 izzenjNF. : 800/ 1692803-5
Nachtrag 5

Vers icherungsnehmer
Herr
Michael KnÖbl
LieOänauer HauPtstr . 938/7143
8041 Graz-Liebenau

.

Diese Polizze g'ilt ab 1'1'2024
Hauptf,äl I igkeit : 1- APri:l '

Mit dieser Pol izze übernimmt die UNIQA Österreich Vers'icherungen AG auf Grundla-

se des Antrages ään-Üä.=icherunss;;Ä;i=";;ön lVaßsaOe Ae. Al lgemeinen Versiche-

rungsbed i ngungen ,nO a*t Tar i f best i mmr'lngen f Ür :

0 Uhr
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Michael Kn«ib1 Soz.Vers. : öGK
geboren am 27. 12. 1965 b.isher EUR EUR

Auslandsreise-Tarif WKS 2024 6'00 6'65

- -Ii:tlii9:::::9-:-9:::9::-1-- ------

Datenschutz

]hre Daten s.ind bei uns gut aufgehobenrl W.ir achten darauf , dass sie s,icher^ sind,
rechtmäßig verwendet und geheim'äär.är[*n *erden.-inieressiert sie mehr? Besuchen s'ie

unseren Bereich 
'Oätän=ä5,uii aut irr*]"Älqu. ät . UaUen Sie noch Frasen? Sie erre'ichen

,"=ä.ä" patenschuizbeauftragten gerne unter datenschutz@uniqa'at'

MoNATLICHE PRAMIE besinnend ab 1 - 1 '2024
i nk I us ive Vers jcherungssteuer

Die Vorschreibung der Folgepr-ämie erfolgt iähr'lich mit Beginn des Monates

Jänner.
Die Prämie w'ir^d wie vereinbart zum Fät 1igt-<qllgtermin eingezogen' Der E'inzus

äifo'fst rÄtä. ä"i wtunautsreferenz 608001697803 mit der CreditorlD
AT10UAT0000000 1017 .

Wien, am 4.12.2O?3

. EI.JR
6,65

tr""/&q r<
Mag. kurt Svoboda / Dr Peter Eichler

vitöti"o des Vorstandes / Mitgtied des Vorstandes

UNIQA Österreich Versicherungen AC

Untere Dönaustraße 2 1, 1029 Wien

Tel.: +43 (A) 50677
lnternet: www.uniqa.at, E-Mail: info@uniqa.at

Sitz: \iVien
FN 63197m HCi Wien
UID Nr.: ATU 15362907

lnformationen zum Datenschutz:

ä ! il, B" [ 3 lffitnHruin:rpm.;ö*h br,"o
bei unseren Servicestellen anfordern'
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UNIQA Österreich Versicherungen AC

Untere Donaustraße 2'1, '1029 Wien
Tel.: +43 (0) 50677, Fax; +43 (O) 50677'676
lnternet: www.uniqa.at, E-Mail: info@uniqa.at
Sitz: Wien, FN 63192m, Handelsgericht Wien

UID Nr.: ATU 15367907

Weltweiter und dauernder Versicherungsschutz fÜr Reisen 0aUfC
einschließf ich Bergungs-, Transport- und Rückholkosten
für durch OAMTC Schutzbriefe geschützte Personen

We I tre ise-Krankenschutz 2024

"

lleF kann den t{e1 treise-KraBkenschutz absch I i eßen?

Dsp I'leltreise-Krankenschutz kann nur von öAl'lTc schutz-
brief-Inhabern mit österreichischer Adresse (l{ohnsitz) und
vor Reiseantritt in österreich abgesch'lossen werden. Die
östereichi§che Adresse (Hohnsitz) muss zum Zeitpunkt der
vertragserrichtung und während des Auslandsaufenthaltes
vorliegen.

l,{o gi 1t der l,leltreise-Krankenschutz?

Der !,,leltrei§e-Krankenschutz gi lt für Auslandsreisen in
Ländern außerhalb des Schutzbrief-Geltungsbereiches.

ller ist versichert?

Der 1,{eltreise-Krankenschutz gilt für den/die Schutzbrief-
Inhaber/in, seinen/ihren mit ihm/ihr nachYeislich illl
geneinsamen Haushalt Iebende/n Partner/in und ihre Kinder

q bis zum Ende ienes Kalenderiahres, in dem sie da§ 19.
? Lebensiahr voilenden. Egal, ob sie gemeinsam oder alteine
6 venreisen (Familienschutz).
,§
O)

i l,{ie lange gilt die versicherung?

ä Bie versicherung gilt für..die Dauer eines Kalenderiahres
a und vird automatisch verlängert, wenn sie nicht bis zun
? 30. November sekündigt uird. Voraussetzung für den
? Versicherungsschutz i§t eine bezahlte ÖAMTC Mitgliedschaft
E und ein bezahlter ÖAMTC Schutzbnief.
ö
5 Dauer des versicherungsschutzes auf Reisen
ö
a Der Versichenungsschutz gilt ieueils für die ersten 92

; Tage einer Reise, gerechnet ab Antritt der Reise. Der
ü versicherungsschutz endet nit der Rückreise an den Hohn-
ä sitz, spätestens iedoch 92 Tage nach Antritt der Reise.
E Kosten von in diesem zeitraum eingetretenen versicherungs-
ü fällen, die nach Ablauf von 92 Tagen auflaufen, sind nur
d dann (im Rahmen der Ver§icherungssumne) gedeckt, venn und
gl solange eine Rückreise aus den Ausland aus medizinischon

N Gründen nicht nöglich ist.
@o Helche Leistungen erbringt der versicherer?

Kosten der sich daraus ergebenden unaufschiebbaren akuten
Hei Ibehandlung.

Vergütet werden die Kosten

a) einer unaufschiebbaren medizinisch notsendigen akuten
Hei lbehandlung einschl ießl ich ärztl ich verordneter
Arzneimittel

b) eines medizinisch notr,endigen Ensttranspo.tes in§
nächstgelegene geei gnete Krankenhaus

bis eine Krankenrückholung durchgeführt *erden kann'

bis zur Versicherung§summe Yon .. '.. EUR 343.000,00
pro geschützter Person.

2. Bergungshosten

Die Kosten einer Bergung yerden bis .'..'.. EUR 14.300,00
pro Fall und Per§on vergütet. Bergungskosten §ind die
nachgeyiesenen Kosten des Suchens nach dem Yersicherten
unif se ine§ Tran§portC§ 5 iS zur riäehBIcn" befähi'Eaaen Stiaße
oder bis zum dem Unfallort nächstgelegenen geeigneten
Xrankenhaus.

Sie verden ersetzt, wenn der Versicherte einen UnfalI
erlitten hat oder in Berg- oder l{a§sernot geraten ist und
verletzt oder unverletzt gebongen werden nuss bzir. durch
einen Unfall oder infolge Berg- oder l,{assernot den Tod

erleidet und seine Bergung erfolgen muss. Einen Unfall i$t
gleichzuhalten, wenn der Ver$icherte unverzüglich wegen
eines Krankheitsgeschehens geborgen rerden muss.

3. Kranken-Rückholung nach Ö§terreich (ergänzend zu Punkt
5. 12. der Al lgeneinen Versicherungsbedinguhgen) :

Der Versicherungsschutz unfasst Leistungen für eine
Kranken-Rückholung wegen Krankheit oder Unfalle§ in
folgenden Umfang:

Vergütet werden die vollen Kosten

a) eines begründeten Krankentransportes in eine
österreichiiche Krankenanstalt oder an den ständigen
österreichischen Nohnsitz;

b) der Mitbeförderung einer dem Transportierten nahe-
stehenden Per§on sowie die für die vorzeitige Heimreise
des nitreisenden und nitversicherten Fami I ienangehörigen
entstehenden I'lehrkosten ;

c) für die Nachreise eines Elternteiles in§ Ausland zu den
u€gen Krankheit oder Unfalle§ nicht transportfähigen
mitversicherten Kind

bis eine Krankenrückholung durchgeführt werden kann.

4. überführung eines Verstorbenen

vengütet werden die vollen Kosten der standardmäßigen
Überführung eine§ verstorbenen an den österreichischen
Heinatont.

Der Transport mus§ unbedingt über die öAMTC Schutzbrief-
Nothitfe (Telefon: +43/l/25 12O 2O', organisiert werden,
anderenfall§ werden maximal ...... EUR 3.100,00
vergütet.

1. Behandlungskosten
Der Transport muss unbedingt über die öAI'{TC Schutzbrief-

Eine versicherte person ist itn Zuge einer Reise in Austand Nothilfe (Telefon: +43/L125 72A 20} organisiert *erden,
,e"üngiücXt oder akut und unvorheigesehen erkrankt. Die anderenfatls verden maximal ....'. EUR 3.100'00
versiöherung deckt im Rahmen der Yensicherungssunme die vergütet.

A, Ergänzende Versicherungsbedingungen

Ias steht nicht unter versicherungsschutz?

In Ergänzung zu Punkt 2 der Allgemeinen versicherungs-
bedingungen besteht kein Versicherungsschutz für:

1. Heilbehandlungen, die bereits vor Beginn des
versichenungsschutzes begonnen haben;

2. Heilbehandlungen von chronischen Krankheiten, auRer al§
Folge akuter AnfälIe oder Schübei

3. Heilbehandlungen, die zveck des Aufenthalte§ sind;

4. Zahnbehandlungen und Zahnersatz, die nicht der
Erstversorgung zur unnittelbaren Schmerzbekämpfung dienen.
zahnbehandtungen und zahnersatz werden ohne vorherige
Kontaktaufnahme mit der öAMTC Schutzbrief Nothilfe
{Telefon: +43/L/25 l2O 20) nur bis zu einer
Höhe von ..... EUR 590,00
übernomnen;



5. SohTangerschaftsunte4suchungen und Entbindungen im
Au§land, au§genomnen jeie vorzeitigen Entbindungenr die
mindestens 2 I'lonate vor dem errechneten GeburtsterDin
erfo lgen;

6. Hei lbehandlungen inf ol ge von übermäßi gen Al kohol kon§um,
l,lissbrauch von Suchtg if ten und l,led i kanenteir ;

7. Kosmet ische Behandlungen, Kurbehandtungen, und
Rehab i I itat ionsillaßnahmeri ;

8. Eehandlungen, die naqh derB altgemein anerkannten Stand
der medizin ischen Hisserlschaf t n icht gE€ i gnet er§cheinen,
die Gesundheit viederhefzustellen, den Zustand zu besaern
oder eine Verschlechterung zu verhindern:

9. Prophytaktische rrnpfr]ngen;

10. Heilbehandlungen vonl frantfreiten und Unfallfolgen, die
durch l(riegsereigni§§e jtder Art und durch aktive
Beteiligung an Unruhen oper vorsätzlieh begangenen
Straftatenentstehen; 

I

tl. Heilbehandtungen und Unfailfotgen au§ der aktiven
Teilnahne gegen Entgelt [n öffenttich stattfindenden
sportlichen Hettbeuerben und dem Training dazu;

12, Heilbehandlungen von Krankheiten und Unfallfotgen, die
infolge schädigender Nirlung von Kernenergie entstahen;

13. Heilbehandlungen von Krankheiten und Unfallfolgen, die
infolge..der Teilnahne anl Hochgebirgstouren auf Bergen mit
einer Höhe von über 6.000 n entstehen,

14. Heilbehandlungen von Krankheiten und Urrfallfolgen, die
a]Jf Reisen entstehen, die trotz Reiserarnuntg des
österre i ch i §chen Außenn i n i §ter i un§ angetret en uerden,

l'las ist im Versicherungsfall zu tun?

1. Bei ambulanten sind die Kosten vorerst
selbst zu bezahlen. Die om Aussteller zu lerlangende

iften des Punkt 7 A'llgemeineRechnung muss den
Vers entsprechen.

2, Bei stationären Kr Iten uenden Sie
sich bitte an die öAl'lTC
(Telefon: +43/L/25 l2O

ief -Nothi'lf e

3. Zur Organisation e Kranken-Rückho I ung nach
die öAMTC Schutzbr ief -ilothi Ifeösterreich ist unbedingt

(Telefon: +43/1/25 l2O
arzt des öAl.lTC und der

) zu verständigen. Der Einsatz-
Inde Arzt in Ausland legen

gemeinsam das geeignete I und den Transport-
zeitpunkt fest. In Notfällen wird der Rück-
transport nit einem spez
zeug (Jet) durchgeführt.
die Durchführung eines
Hinsatzarzt des öAI.{TC.

tran§portes Iiegt beim

Entfal I der al lgemeinen teze i t
Die in Punkt 3 der AI
f estge legte l.larteze i t

i nen vers i cherungsbed i ngungen
'ä11t.

Andere Yers icherungen?

AI lfäl I ige bestehende Pf ieht- oder andere Privat-
Yersicherungen soYie
Bestimmungen oder

el I ausgerüsteten Sanitätsf lus-
Die endgült'ige Entscheidung über

1.1. des von der Bundesanstalt trstatistik österreichtr(Statistik Austria) yeröffentl ichten verbraucherpreisindex
(vPI) 2015,

!. 2, der durch§chn i tt I ichen Leben§erwartung r

1.3. der Häufigkeit der Inanspruchnahme von Leistungen
nach Art der vertraglich vorge$ehenen und deren
Aufrendigkeit, bezogen auf die zu diesem Tarif
Vers icherten,

1.4. de§ Verhälthisses zui§chen den vertraglich
vereinbarten Leistungen und den entsprechenden
Kostenersätzen der gesetzl ichen soz ia I yers i cherungen,

1.5. der durch Gesetz, Verordnung, sonstigen behördlichen
Akt oder durch Vertrag zvischen dem versicherer und in
Yers i cherungsvertrag bezeichneten E inr ichtungen des
Gesundheitsyesens festgesetzten Entgelte für die
Inanspruchnahme dieser Einrichtungen und

1.6. des Gesundheitsnesens und der dafür geltenden
gesetzl ichen Best immungen,

1.7. für Gruppenversicherungen zusätzlich zu den in 1.1
bis 1.6 gtenannten Umständen: auch eine Änderung der in 1.2
und..1.3 genannten Um§tände bloß bei den zu dieser Gruppe
gehörenden Versicherten, auch infolge einer Anderung bbs
Durchschnittalters der Gruppe.

2. Die Erklärung der änderung der pränie oder des
Yersicherungscehutzes gehäß Punkt 1 flirkt erst ab den der
Absendung folgenden ilonatsersten, Henn vir die prämie nach
Punkt 1 erhöhen, rerden uir dem Ver§icherung§nehmer (in
der Gruppenversicherung dem Hauptver§icherten) auf des§en
Verlangen die Fortsetzung des Vertrage$ nit höch§ten§
gleiehbleibender Prämie und angene§§en geänderten
Leistungen anbieten.

3, Erklärungen der Anderung der prämie oder de§ Ver§iche-
rungsschutzes genäß Punkt 1 erfolgen vier MaI jährlich zu
folgenden Stichtagenr 1. Februar, 1. ilärz, l. l.lai undl. August. Die Anpassung in der Gruppenversicherung kann
durch Vereinbarung nit dem Versicherungsnehner von den
oben genannten Zeitpuhkten abueichen,

4. Veröffentllcht die stati§tik Au§tria den in punkt t.t
vereinbarten Index nicht mehr, so tritt an seine SteIlejener Index, den dle Statistik Austria als selnen
Nachfolgeindex bezoichneti in Ermangelung eines §olchen
ilachfolgeindex Jener von der Statistik Austriä oder ihrer
l{achfolgeorganisation veröffentl ichte Xndex, der dem Index
laut Punkt 1.1 an nächsten komnt,

5, Die Anpa§sung der Pränien kann dazu führen, dass diese
yährend der Vertrags Iaufze i t erhebl ich anstei gen,

C. Zustimmung zur Ermittlung von Daten

Die versicherten Personen ermächtigen UNIQA österreich
Versicherungen AG, alle für erfordertich erachteten
Auskünfte bei Dritten (Arzten, Krankenanstalten,
Soz i a I vers i cherungsträgern und anderen Vers icherungs-
unternehmen) einzuholen und entbinden die Befragten in
Voraus für jeden FaIl von der ärztlichen und sonstigen
beruf I ichen Schreigepf I icht,

aufgrund gesetzlicher
von Vereinbarungen sind

nehmen. Hat UNIQA Leistungen D. Rechtsgrundlagen
rertige Ansprüche de§
auf sie über.

B. Änderungen dcr Prämie oder des Versicherungsschutzes

1. Hir sind berechtigt, ie Pränie oder den ver§icherung§-
luss einseitig zu rändern.

Es gelten die Allgemeinen Versicherungsbedingungen für die
Krankhe i tskosten- und Kranl(enhau§-Tagege I dver§ i cherung .

E§ gilt österreichi§che§ Recht, Vertrag§sprache i§t
Deutsch.

Aufs iehtsbehörde:
Finanzmarktaufsicht, 1090 Hien, otto-Iagner-Platz 5

vorrangig in Anspruch zu
erbracht, so gehen gl
Versicherten gegen Dr

Maßgebende Umstände für
Yers i cherungsschutzes
Faktonen:

schutz nach
der Prämie oder des


